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„Sei fleijjig, [onft

3n einem Berliner ïïîufeum befinbet fief) unter ben roert»
Dollen ägyptifdjen Raritäten eine ïleine tjotyafel, auf ber
in fünf 3eilen fünfmal ber gleiche Sat; gefdjrieben jtef)t.
Aus bem Sept unb ben Sd)rift3ügen ift erfemttlid), bafj es

fid; um eine Strafaufgabe I)anbelt. Die oberfte 3eile I?at
ber £ef)rer gefd)rieben, bie anbern rourben torn Schüler
etroas unbeholfen nad)geal)mt. Der Sept lautet beutfdj:
„Sei fleißig, fonft roirb bir bas gell gegerbt." gürroafjr eine
einbringlid)e (Ermahnung, ^öffentlich hQt (id) 0er Sd)üler
bie Sadje gut überlegt unb ift in fid) gegangen, fo baf; fein
gell „ungegerbt" blieb. -— Die Strafaufgabe ift in !optifd)er
Sprache im britten 3al)rhunbert unferer 3eitred)nung ge»
fd)tieben roorben. Kopten nennt man bie d)iiftlid)en Rad)»
lommen ber alten Ägypter. 3m Sd;rift benutzen fie grie»
djifdje Bud)ftaben, ergäbt burd) einige Sd)rift3eid)en, fo
3um Beifpiel für fd), bas im griedjifchen fliphabet nid)t nor»
fommt. Die loptrfdje Sprache, bie bis ins 17. 3ahrl)unbert
gefprod)en tourbe unb fid) bann nerlor, ift für bie gorfdjer
fehr roid)tig. Die erhaltenen Sdjriftftüde finb ein Ijaupt»
hilfsmittel 3ur (Entsifferung alter ägyptifd)er 3nfd)riften.

llnfer junger Sd)reibtünftler hat jebenfalls nid)t baran
gebadjt, bafj nod) in ferner 3utunft feine Strafaufgabe
öffentlich ausgeftellt unb Don unfern £efetn im 20. 3al)r=
hunbert nachgeprüft roirb.
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„Sei fleißig, sonst

In einem Berliner Museum befindet sich unter den
wertvollen ägyptischen Raritäten eine kleine Holztafel, auf der
in fünf Zeilen fünfmal der gleiche Satz geschrieben steht.
Bus dem Text und den Schriftzügen ist erkenntlich, daß es
sich um eine Strafaufgabe handelt. Oie oberste Zeile hat
der Lehrer geschrieben, die andern wurden vom Schüler
etwas unbeholfen nachgeahmt. Oer Text lautet deutsch:
„Sei fleißig, sonst wird dir das Zell gegerbt." Kürwahr eine
eindringliche Ermahnung, hoffentlich hat sich der Schüler
die Sache gut überlegt und ist in sich gegangen, so daß sein
Zell „ungegerbt" blieb. -— Oie Strafaufgabe ist in koptischer
Sprache im dritten Jahrhundert unserer Zeitrechnung
geschrieben worden. Ropten nennt man die christlichen
Nachkommen der alten Üggpter. Zur Schrift benutzten sie
griechische Buchstaben, ergänzt durch einige Schriftzeichen, so

zum Beispiel für sch, das im griechischen Alphabet nicht
vorkommt. Oie koptische Sprache, die bis ins l7. Jahrhundert
gesprochen wurde und sich dann verlor, ist für die Forscher
sehr wichtig. Oie erhaltenen Schriftstücke sind ein Haupt-
Hilfsmittel zur Entzifferung alter ägyptischer Inschriften.

Unser junger Schreibkünstler hat jedenfalls nicht daran
gedacht, daß noch in ferner Zukunft seine Strafaufgabe
öffentlich ausgestellt und von unsern Lesern im 2V.
Jahrhundert nachgeprüft wird.
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